
Prävention & Gesundheit
Fördermöglichkeiten für Initiativen 
des freien Bildungswesens

ImpulseHeilsame



Schule als zentraler Lernort und sozialer Lebensraum, in dem Heranwachsende 

einen großen Teil ihrer Zeit verbringen, kommt eine wesentliche Verantwortung 

bei der Vermittlung von Wissen, Verhalten sowie Einstellungen im Umgang mit 

Gesundheit und Krankheit zu.

Was SchülerInnen hier erfahren, wirkt sich langfristig auf ihre körperliche, geistige 

sowie seelische Entwicklung aus und beeinflusst ihr Wohlbefinden bis ins Erwach-

senenalter hinein. Es spielt nicht nur für Lebensqualität und Selbstverwirklichung 

eine entscheidende Rolle, sondern ist auch von Bedeutung für die individuellen 

Ressourcen sowie Fähigkeiten von Lernenden und Lehrenden gleichermaßen. 

Vor diesem Hintergrund hat sich die Software AG – Stiftung zum Ziel gesetzt, ge-

meinnützige AkteurInnen aus Wissenschaft und Praxis zu finden sowie finanziell 

unterstützend zu begleiten, die im Schulkontext nach Lösungen für die gesund-

heitlichen Herausforderungen heutiger Kindheit und Jugend suchen, zu denen  

u. a. Ernährungs- und Bewegungsgewohnheiten, die Nutzung von Bildschirmen 

und sozialen Medien, physische sowie psychische Gewalt, aber auch Leistungs-

druck gehören.

|Engagement für gesunde Entwicklung



Vielfältige Fördermöglichkeiten

Aussicht auf Unterstützung haben sowohl kurze Interventionen als auch Vorhaben 

mit Laufzeiten von bis zu fünf Jahren, die sich bspw. folgenden Aufgabenstellungen 

zuwenden: 

Klassen- oder Schulprojekte, die neben Selbstwertgefühl und Verantwor-

tungsbewusstsein auch Bewegungs- und Ernährungskompetenz, Empathie- und 

Teamfähigkeit sowie (Frustrations-)Toleranz stärken, Mobbing und übergriffigem 

Verhalten vorbeugen oder zur Suchtprävention beitragen 

Lernkonzepte, in denen SchülerInnen über praktisches Handeln Selbst-

wirksamkeit erfahren können und/oder ein Interesse für gesellschaftliche  

Fragen sowie die Gestaltung von Zukunft entwickeln  

Erprobung und Etablierung von Angeboten gesunder Ernährung 

Implementierung von Fachkräften für Schulgesundheit  

Medizinisch-pädagogische Aus- und Weiterbildungen  

Resilienzbildende Maßnahmen für SchülerInnen und Lehrkräfte  

sowie andere Instrumente zur Gesunderhaltung von PädagogInnen 

Gesundheitszentren und -projekte für SchülerInnen und ihre Eltern 

bzw. Erziehungsberechtigten, die Expertise zu Gesundheitspotenzialen  

und -risiken bündeln 
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Unser Gesprächsangebot

Grundlage für die Zusammenarbeit mit unseren FörderpartnerInnen 

ist das Gespräch. Egal, ob Sie Fragen zur Antragstellung haben, sich 

persönlich über die Unterstützungsmöglichkeiten für Ihr Projekt 

austauschen möchten oder auf Know-how aus unserem Netzwerk 

zurückgreifen wollen: Gerne steht Ihnen Jana Weische als Projekt-

leiterin und Ansprechpartnerin für den Themenschwerpunkt 

„Prävention & Gesundheit“ zur Verfügung. 

j.weische@sagst.de	   
+49 6151 916 65–182
|

Darüber hinaus hilft ein Formular unter https://www.sagst.de/

antraege bei einer unkomplizierten Vorabanfrage. Hier findet sich 

auch ein Leitfaden, der Sie durch unser schlankes Antragsverfah-

ren führt, das weitgehend ohne große Formalitäten auskommt. 

https://www.sagst.de/antraege
https://www.sagst.de/antraege

